Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudesache 870 


Der Bundesminister für Verkehr 
W 4 - 14 BK 54 


Bonn, den 7. Oktober 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr,: Neubau eines Wehrs an der Lahn in 
Niederlahnstein 

Bezug: Kleine Anfrage 114 der Abgeordneten Josten, 
Stauch, Dr. Weber (Koblenz), Franzen und 
Genossen - Drucksache 844 - 


Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Im Entwurf des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1955 
ist für die Fertigstellung der Staustufe Niederlahnstein durch Neubau 
des Wehres in der unteren Lahn bei Niederlahnstein (unter Fortfall 
der Vorschleusen »Ahl und Hohenrhein) ein 1. Teilbetrag von 
800 000 DM vorgesehen. 

Die Baukosten sind - außer einer Abfindungssumme von rd. 
1 Mio DM für die Ablösung von Wasserkräften, die von den 
Mainkraftwerken AG. übernommen werden soll - auf rd. 3 200000 DM 
veranschlagt. Ihre Aufbringung ist wie folgt vorgesehen: 

Bund . . . . 2 000 000 DM 

(davon rd. 1,3 Mio DM als Zwischenfinan- 
zierungs-Kredit aus dem ERP-Sonderver- 
mögen) 

Verlorene Zuschüsse der Bundesanstalt für Arbeits- 
vermittlung und Arbeitslosenversicherung . . 200 000 DM 

Zuschüsse der Länder Rheinland-Pfalz und Hessen 

zus. : 1 000 000 DM 

Zusammen 3 200 000 DM. 

Die seit längerer Zeit mit den Ländern Rheinland-Pfalz und Hessen 
geführten Verhandlungen über die vorgesehenen Zuschüsse stehen 
vor dem Abschluß. Von ihrem Ausgang wird es abhängen, ob die 
Arbeiten bereits im laufenden Rechnungsjahr eingeleitet werden 
können. 


Dr.-Ing. Seebohm 


Drudic: Bucdidruckerel Peter Meier, Buisdorf /Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20 
Telefon 3551 



